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S I C H E R H E I T S D A T E N B L A T T 

gemäss Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
(geändert durch Verordnung (EU) 2015/830) 

__________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________ 

1. Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des
Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktnummer 

Synonyme 

 2200013

 Keine. 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird 

Verwendung des Stoffes/des 
Gemischs 

Flammschutzmittel 
Papier Chemikalie 
Textil Chemikalie 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Bezeichnung des Unternehmens Chem-Tools GmbH 
Am Neuberg 3 
D - 55268 Nieder-Olm 
Fon  +49 (0) 6136 - 7626 - 0 
Fax  +49 (0) 6136 - 7626 - 22 

1.4. Notrufnummer +49 (0) 6131 - 19 24 0
Giftnotruf Mainz 

Ausgabedatum 

Version 

14.09.2016

3.1  (Ersetzt Vorversionen: 3.0) 

PyroStrike® - FireForce®
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2. Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäss Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 

Der Stoff oder die Mischung ist nicht eingestuft. 

Gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 muss das Produkt weder eingestuft noch gekennzeichnet 
werden. 

Weitere Angaben Den vollen Wortlaut der hier genannten Sätze finden Sie in 
Abschnitt 16. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Signalwort - 

Gefahrenhinweise Keine. 

Sicherheitshinweise Keine. 
Zusätzliche Hinweise Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

Produktidentifikator Keine. 
2.3. Sonstige Gefahren Keine Information verfügbar. 

3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Chemische Charakterisierung Wässrige Lösung verschiedener saurer organischer und 
anorganischer Verbindungen 

Den vollen Wortlaut der hier genannten Sätze finden Sie in Abschnitt 16. 

Gefährliche Verunreinigungen Keine bekannt. 

4. Erste-Hilfe-Massnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Massnahmen 

Einatmen An die frische Luft bringen. In ernsten Fällen einen Arzt rufen. 

Hautkontakt Mit Seife und viel Wasser abwaschen. Verunreinigte Kleidung und 
Schuhe ausziehen. Bei andauernder Hautreizung einen Arzt 
benachrichtigen. 

Augenkontakt Sofort mit viel Wasser mindestens 15 Minuten lang ausspülen, auch 
unter den Augenlidern. Augenarzt konsultieren. 

Verschlucken Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Nie einer 
ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflössen. Arzt 
aufsuchen. 
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4.2. Wichtigste akute und 
verzögert auftretende Symptome 
und Wirkungen 

Keine bekannt. 

4.3. Hinweise auf ärztliche 
Soforthilfe oder 
Spezialbehandlung 

Keine bekannt. 

5. Massnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel Alle. 

Aus Sicherheitsgründen 
ungeeignete Löschmittel 

Keine. 

5.2. Besondere vom Stoff oder 
Gemisch ausgehende Gefahren 

Das Produkt selbst brennt nicht. Im Brandfall bildet sich dichter, 
schwarzer Rauch, der gefährliche Zersetzungsprodukte enthält 
(siehe Abschnitt 10). 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Besondere Schutzausrüstung bei 
der Brandbekämpfung 

Übliche Massnahmen bei Bränden mit Chemikalien. Im Brandfall, 
wenn nötig, umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 

Besondere Löschhinweise Löschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

6. Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmassnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren 

Hinweis für das Personal 
ausserhalb des Notdienstes 

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Personen in Sicherheit 
bringen. Für angemessene Lüftung sorgen. Berührung mit den 
Augen und der Haut vermeiden. Material kann glitschige 
Bedingungen schaffen. Rutschsichere Sicherheitsschuhe tragen wo 
Verschüttung und Auslaufen möglich sind.  

Hinweis für das 
Notdienstpersonal 

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Personen in Sicherheit 
bringen. Für angemessene Lüftung sorgen. Berührung mit den 
Augen und der Haut vermeiden. Material kann glitschige 
Bedingungen schaffen. Rutschsichere Sicherheitsschuhe tragen wo 
Verschüttung und Auslaufen möglich sind. Den verunreinigten 
Bereich mit Schildern markieren und ein Betreten durch unbefugtes 
Personal verhindern.  

6.2. Umweltschutzmassnahmen Vorsorge treffen, dass das Produkt weder in Oberflächengewässer, 
in die Kanalisation noch ins Erdreich gelangt.  

6.3. Methoden und Material für 
Rückhaltung und Reinigung 

Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B. Sand, Silikagel, 
Säurebindemittel, Universalbindemittel, Sägemehl). Nach der 
Reinigung Spuren mit Wasser wegspülen.  
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6.4. Verweis auf andere 
Abschnitte 

Siehe Kapitel 8 und 13. 

7. Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmassnahmen zur 
sicheren Handhabung 

Nicht einnehmen oder einatmen. Haut- und Augenkontakt 
vermeiden. Die gültigen arbeitshygienischen und gesetzlichen 
Vorschriften sind zu beachten. Persönliche Schutzausrüstung 
tragen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren 
Lagerung unter 
Berücksichtigung von 
Unverträglichkeiten 

Nicht bei Temperaturen über 40 °C aufbewahren. Gefrieren 
beeinflusst den physikalischen Zustand, beschädigt aber nicht das 
Material. Vor Gebrauch auftauen und durchmischen. 

7.3. Spezifische 
Endanwendungen 

Keine Information verfügbar. 

8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Expositionsgrenzwert(e) Enthält keine Stoffe mit Arbeitsplatzgrenzwerten. 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Begrenzung und Überwachung 
der Exposition am Arbeitsplatz 

Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmassnahmen 
sind zu beachten. Allgemein übliche Arbeitshygienemassnahmen. 

Persönliche Schutzausrüstung 

Atemschutz Bei guter Belüftung normalerweise kein persönlicher Atemschutz 
notwendig. Nicht erforderlich; ausser bei Aerosolbildung. 

Handschutz Handschuhe. Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht 
nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen 
abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Es ist zu 
beachten, dass die tägliche Gebrauchsdauer eines 
Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis wegen der vielen 
Einflussfaktoren (z.B Temperatur) deutlich kürzer als die nach EN 
374 ermittelte Permeationszeit sein kann. 

Augenschutz Schutzbrille mit Seitenschutz gemäß EN 166. 

Haut- und Körperschutz Den Körperschutz je nach Menge und Konzentration der 
gefährlichen Substanz am Arbeitsplatz aussuchen. 

Thermische Gefahren Unterstützt die Verbrennung nicht. 

Begrenzung und Überwachung Keine besonderen Massnahmen erforderlich. 
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der Umweltexposition 

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Form Flüssig. 
Farbe Farblos bis gelblich 
Geruch Schwach charakteristisch 
Geruchschwelle  Keine Information verfügbar. 
pH-Wert:  5,0 - 6,5 (20% in Water) 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich: < -10 °C 
Siedepunkt/Siedebereich:  > 100 °C 
Flammpunkt:  nicht entflammbar 

Verdampfungsgeschwindigkeit: Keine Information verfügbar. 
Entzündlichkeit:  Keine Information verfügbar. 
Explosionsgrenzen:  Keine Information verfügbar. 
Dampfdruck:  > 23 hPa 
Dampfdichte:  Keine Information verfügbar. 
Relative Dichte:  1,20- 1,30g/cm3 (20°C) 
Wasserlöslichkeit:  vollkommen mischbar 
Verteilungskoeffizient (n-
Oktanol/Wasser):  

Keine Information verfügbar. 

Selbstentzündungstemperatur:  Keine Information verfügbar. 
Zersetzungstemperatur:  Keine Information verfügbar. 
Viskosität:  Keine Information verfügbar. 
Brand-/Explosionsgefahren: nicht explosionsgefährlich 
Brandfördernde Eigenschaften: Kein(e,er) 

9.2. Sonstige Angaben 

Geeignete Lösungsmittel Wasser 

Allgemeine Eigenschaften des 
Produkts 

Keine Information verfügbar. 

10. Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität Keine besonders zu erwähnenden Gefahren. 

10.2. Chemische Stabilität Keine Zersetzung bei bestimmungsgemässer Verwendung. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher 
Reaktionen 

Keine besonders zu erwähnenden Gefahren. 

10.4. Zu vermeidende 
Bedingungen 

Nicht erforderlich. 

10.5. Unverträgliche Materialien Erfahrungsgemäss nicht zu erwarten. 

10.6. Gefährliche 
Zersetzungsprodukte 

Keine bei bestimmungsgemässem Umgang. Im Brandfall können 
folgende gefährliche Zerfallprodukte entstehen: 
Kohlenstoffmonoxid, Kohlenstoffdioxid und unverbrannter 
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Kohlenwasserstoff (Rauch). NOx. Schwefelverbindungen. 

11. Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität LD50/oral/Ratte > 5000 mg/kg.  

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kann die Haut reizen. 

Schwere 
Augenschädigung/Augenreizung 

Bei Augenkontakt kann es zu einer Reizung kommen. 

Sensibilisierung der Atemwege / 
Haut 

nicht verfügbar 

Karzinogenität nicht verfügbar 

Keimzell-Mutagenität nicht verfügbar 

Reproduktionstoxizität nicht verfügbar 

Spezifische Zielorgan-Toxizität 
(einmalige Exposition) 

nicht verfügbar 

Spezifische Zielorgan-Toxizität 
(wiederholte Exposition) 

nicht verfügbar 

Aspirationsgefahr nicht verfügbar 

Erfahrung am Menschen Verschlucken. Magen-Darm-Beschwerden. 

Angaben zu wahrscheinlichen 
Expositionswegen 

Hautkontakt 

Symptome im Zusammenhang 
mit den physikalischen, 
chemischen und toxikologischen 
Eigenschaften 

nicht verfügbar 

Verzögert und sofort auftretende 
Wirkungen sowie chronische 
Wirkungen nach kurzer oder lang 
anhaltender Exposition 

nicht verfügbar 

Wechselwirkungen nicht verfügbar 

Gemisch- anstelle von 
Stoffinformationen 

nicht verfügbar 

12. Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität nicht verfügbar 
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12.2. Persistenz und 
Abbaubarkeit 

nicht verfügbar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial nicht verfügbar 

12.4. Mobilität im Boden nicht verfügbar 

12.5. Ergebnisse der PBT- und 
vPvB-Beurteilung 

nicht verfügbar 

12.6. Andere schädliche 
Wirkungen 

nicht verfügbar 

13. Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Ungebrauchtes Produkt Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Bestimmungen 
beseitigen. 

Ungereinigte Verpackungen Wie ungebrauchtes Produkt entsorgen. Gereinigte 
Verpackungsmaterialien den örtlichen Wertstoffkreisläufen 
zuführen. 

14. Angaben zum Transport

ADR/RID Nicht erforderlich. 

IMDG Nicht erforderlich. 

IATA Nicht erforderlich. 

Weitere Angaben Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. Von 
Lebensmitteln fernhalten. 

15. Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften 
für den Stoff oder das Gemisch 

Rechtsvorschriften Gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 muss das Produkt weder 
eingestuft noch gekennzeichnet werden. 
Wassergefährdungsklasse WGK (D) = 1. 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung Nicht erforderlich. 
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16. Sonstige Angaben

Abänderungsvermerk Abschnitte des Sicherheitsdatenblatts, die überarbeitet wurden: 4, 
5, 8, 10, 11, 12. 

Schlüssel oder Legende für im 
Sicherheitsdatenblatt 
verwendete Abkürzungen und 
Akronyme 

CLP: Einstufung gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (GHS) 

Vollständiger Wortlaut der in den 
Kapiteln 2 und 3 aufgeführten 
Sätze 

Keine. 

Weitere Information Chem-Tools Produkte sind von technischer Qualität und, soweit 
nicht anders spezifiziert oder abgemacht, ausschliesslich für 
industriellen Gebrauch in Applikationen inkl. Vorbehandlung, 
Färbung oder Veredelung von Textilien, Papier, Holz oder Leder 
vorgesehen. Weitere beabsichtigte Anwendungen, einschliesslich 
des Gebrauchs für Publikumsprodukte, die durch spezielle Normen 
oder Gesetzgebungen geregelt sind, sollten mit dem Hersteller 
besprochen werden. Die Daten, die im SDB angegeben sind, 
beziehen sich nur auf Chem-Tools Produkte, die unter dem 
eingetragenen Handelsnamen verkauft werden. Zusätzliche 
technische Informationen werden von Chem-Tools GmbH auf 
Anforderung kompetenter Behörden abgegeben. 

Haftungsausschluss Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach 
bestem Wissen unseren Erkenntnissen zum Zeitpunkt der 
Überarbeitung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für 
den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt 
genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und 
Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere 
Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte 
Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder 
verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können 
die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus 
nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte 
neue Material übertragen werden. 




